
MÄRZ-ERWACHEN    (2019) 

Erwachen                                                                                                                                                

im Lachen                                                                                                                                                                                                

der Sonne –                                                                                                                                

aufstehen                                                                                                                                      

und sehen                                                                                                                                            

mit Wonne, 

wie mühend                                                                                                                                                   

erblühend                                                                                                                                                  

die Blüten                                                                                                                                   

sich wiegend                                                                                                                       

und biegend                                                                                                                                

bemühten … 

Erwachen,                                                                                                                    

und lachen,                                                                                                                                   

und danken                                                                                                                   

dem Licht,                                                                                                                                      

das aufbricht                                                                                                                

ohne Schranken … 

 

 

 

 

 

 

 

 



HERBST WIRD’S IM CHIEMGAU …    (2019) 

 

Wenn Herbst über die Berge schleicht                                                                                                  

und Nebelweiß das Tal erreicht,                                                                                              

die Berge meinem Blick entschwinden                                                                                              

und Bäume sich kaum wiederfinden,                                                                                                     

dann ist die warme Sommerzeit                                                                                                                    

uns zu verlassen längst bereit. 

 

Wenn Winde Wald und Wipfel biegen                                                                             

und Grashalme die Köpfe wiegen                                                                                                 

aufatmend in der feuchten Kühle,                                                                                                  

abstreifend jenes Sommers Schwüle,                                                                                                          

die oft so unerträglich schien,                                                                                                                                                     

und doch die Blumen ließ erblühn … 

 

Wenn Regen sanft zur Erde rieselt                                                                                               

und Dächer neu mit Glanz benieselt,                                                                              

unsichtbar werden See und Tal,                                                                                 

verborgen bleibt der Sonne Strahl,                                                                                 

dann streckt zur Jahreszeitenwende                                                                                       

der Herbst aus seine bunten Hände. 

 

 

 

 

 



SONNEN-HERBST    (2019) 

 

Wie die Nebel sanft sich heben,                            Wie des Himmels Blau gewinnend -                                                                        

mir den Blick zurückzugeben                                 diesen jungen Tag beginnend,                                     

auf die Berge, die für Stunden,                              mit den sonnenwarmen Strahlen                                                                                                          

in des Nebels Weiß verschwunden.                      Herbstes Zauber auszumalen … 

 

Wie ich dankbar dann genieße                                                                                                       

und mir diesen Tag erschließe                                                                                                                    

in der lichten Sonnenhelle …                                                                                                                          

Licht, des Lebens wahre Quelle! 

 

 

ÄLTER WERDEN     (2019) 

 

Anders sehen, schmecken, denken –                                                                                           

anders handelnd Güte schenken,                                                                                                         

die in reich durchlebten Jahren                                                                                                                 

meine Tiefe durft erfahren. 

Tage intensiver leben,                                       Plötzlich nebenbei entdecken,                                                                            

allem „seine“ Schönheit geben                          dass Oliven herrlich schmecken,                                                                          

und zum besseren Verstehen                           dass, was einstens ungenießbar                                                                                                           

auf die Gegenseite gehen …                             schien, mit einem Mal erschließbar … 

Und wie sich nach allen Seiten 

Perspektiven öffnend weiten … 

Anders handelnd Güte schenken, 

anders sehen, schmecken, denken … 



                                                   … SPIEL …     (2019) 

 

Farben-Spektrum –                    Licht-Spiel-Wunder              Spektrums-Reichtum                                                                                                             

Formen-Vielfalt –                        Lebens-Reichtum                Spiel-Form-Vielfalt                                                       

Fächer des Lebens                    Segen der Sonne                 Licht meines Fächers,                                                                                                                 

in herbstlicher Sonne.                im Fächer der Formen.        lebendig im Sein. 

 

 

DER WELT DROHT DAS „AUS“     (2019) 

 

Der Welt droht das „AUS“ –                                                                                                                            

wie Wälder verbrennen                                                                                                                  

und Pegel ansteigen,                                                                                                                     

Orkane verwüsten                                                                                                                                   

und Gletscher abschmelzen –                                                                                                                                  

der Welt droht das „AUS“ … - 

Der Welt droht das „AUS“,                             Der Welt droht das „AUS“.                                                            

und Menschen beklagen                                Zu viel Bequemes                                                        

Regierungsversagen,                                     wurde erfunden,                                                                                            

sie gehn auf die Straßen,                               was Klima zerstört,                                                                                  

erheben die Stimmen:                                    doch zum „Wohl-Sein“ gehört …?                                                                                  

„Der Welt droht das AUS!!! ,,,“                       Der Welt droht das „AUS“. - 

Der Welt droht das „AUS“?                            Jetzt ist JEDER gefragt                                                                                    

Wenn jeder begänne,                                     und zur Umkehr berufen,                                                                            

sein Leben zu sichten,                                   zu ganz neuem Denken.                                                                                            

auf das zu verzichten,                                    verantwortlich Handeln …                                                                                                                         

was Umwelt vernichtet …                               Zu viele, die BLIND sind! -                                                                                                             

der Welt droht das „AUS“ !                             Der Welt droht das „AUS“.  



Trilogie: HERBSTBILDER    (2019) 

 

I HERBST-PRACHT    (2019) 

Die Sonne lacht                  Leicht weht der Wind,               sie setzen Licht                                                                                                                 

an Himmels Blau,               die Luft ist lau,                           in Nebels Grau,                                                                                                             

und voll erwacht                 und Blätter sind                         wenn einmal nicht                                                                                                                   

ist Herbstes Pracht.            gefärbt geschwind;                   Sonne in Sicht. 

Doch heute lacht                                                                                       

die Sonne, schau,                                                                                    

und voll erwacht                                                                                                    

ist Herbstes Pracht. 

 

 

 

 

 

II FÖHNSTURM    (2019) 

Der Föhnsturm pflückt die Blätter ab               Sie sammeln sich in Herbstes Grab;                                                                                      

von den bewegten Bäumen –                          entfernt von allen Träumen                                                                           

zerwirbelt sie in lauer Luft,                               vermodern sie in dunkler Gruft,                                                                                 

und schwebend tanzen sie zur Erde …           dass Erd zu Erde werde … 

Das Lied des Sommers, das es gab,                                                    

will nun den Herbst nicht säumen,                                                                          

der sich ganz neue Klänge ruft,                                                               

gewirkt aus Flur und Erde. – 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

III HERBSTMORGEN    (2019) 

Im Morgenrot ein lauer Wind,                          Wie schwarz gezackt der Berge Spitzen                                                                               

ein Hauch von Sommer streift mein Haar –     in diesem roten  Gegenlicht -                                                                         

und staunend nehme ich doch wahr,               der Föhnsturm wärmt mir das Gesicht -                                                                                        

dass wir in Herbstes Mitte sind … ?                die ersten Sonnenstrahlen blitzen … 

Der Wolken Meer verschlingt sie gleich,                                                                      

es schwinden Wärme, Licht und Strahl –                                                                                     

gewahrend mich mit einem Mal                                                                               

inmitten wahren Herbstes Reich … ! 


